
-^)er vasino - Verein , von dem Wunsche beseelt, das Jahr seines erneuerten Zusammentrittes
auch durch eine das öffentliche Wohl fördernde Handlung zu bezeichnen, und auf diese Art
den sich selbst gestellten Zweck zu erfüllen, welcher mit dem geselligen Vergnügen auch vre
Beförderung alles Guten und Gemeinnützigen verbindet, hat, in der Ueberzeugung von dem
unendlichen Nutzen, der aus der im Werke begriffenen Errichtung einer Kl ei n k i n d erb e-
wahr-Anstalt in Laibach für diedermalige und künftige Bevölkerung dieser Stadt hervorgehcn
wird, es auf sich genommen, zur Herbeischaffung der Mittel für die Reallsirung dieses
Projectes kräftig mitzuwirken.

Eine, in der Mitte der Oasmo-Gesellschaft entstandene, und den Damen und Herren des
tišino- Vereines mitgetheilte Idee fand so freundliche Aufnahme, und ward binnen weniaen
Lagen auf so edle Art realisirr, daß nach 14 Tagen schon die Ausführung als gesichert erklärt,
und hiemit dem verehrten Publikum dieser Stadt folgendes angezcigt werden kann:

1. Verschiedene Damen und Herren haben zum Behufe einer zu Gunsten des Fondes
der zu errichtenden Älcinkinderbcwahr-Anstalt in Laibach vorzunehmen den Verlosung —
thcilö geschmackvolle und gelungene Damenarbcitcn, theils Kunst- und Galanterie-Gegenstände
gewidmet.

Abgesehen davon, daß viele der genannten Beiträge von edlen Metallen und Kunstgegen¬
stände von höheren Preisen stud, haben insbesondere die Damen dieser Verlosung dadurch einen
hohen Werth und so besondcrn Reiz gewährt, daß sie ihr Prodncte eigener Arbeit widmeten,
die sich durch Kunst, Geschmack, Zierlichkeit und Sinnigkeit auszeichnen.

Obgleich die Zahl der Beiträge, wie es die Anlage zeigt, bereits bedeutend ist, so
vergeht doch kein Tag, ohne daß neue Beiträge den allgemeinen Edelsinn beurkunden.

Sobald die Uebernahme der Beiträge geschlossen ist, wird ein vollständiges Verzeichniß
sämmtlicher Beiträge durch den Druck bekannt gemacht werden.

2. Die Verlosung dfeser Gegenstände wird während des Mai-Marktes im
Red outen-Saale statt finden, und mit der Ziehung wird ein Ball verbunden sepn.

Der Tag der Ziehung wird nachträglich bekannt gemacht werden.
Außer den tHn« - Mitgliedern, welche ihre Eintrittskarten seiner Zeit bei dem Custos

des clasmo gefälligst abholen lassen wollen — wirb auch eine angemessene Anzahl von Eintritts¬
karten für Personen, die nicht Mitglieder des (lasiuo- Verči nes sind, abgelassen
werden, und der Herr Handelsmann /. <7. am Platz Nr. 8, hat den Verschleiß dieser
Eintrittskarten übernommen, wovon das Stück 40 kr. M. M. kosten wird.

3. Der Preis der Lose zu dieser Ausspielung ist auf 10 kr. M. M. festgesetzt.
4. Der Absatz der Lose für die Oasmo-Mitglieder wird durch den Custos, jener für

das theilnehmende verehrte Publikum durch den Herrn Handelsmann dann durch die
Gefälligkeit mehrerer k. 1°. Lasmo-Mitglieder besorgt werden. Der Absatz der Lose beginnt am
heutigen TaM

5. Die Ziehung geschieht in der Art, daß in eine Vase die Nummern sämmtlicher ver¬
kauften Lose, in die zweite die Nummern aller Gewinnste commissionel eingelegt werden.

Es wird sodann, bis die Gewinnst-Nummern erschöpft sind, immer eine Los-Nummer
gleichzeitig mit der darauf entfallenden Gewinnst-Nummer gezogen werden.

Die Ziehungslisten werden durch den Druck bekannt gemacht, und die Gewinnste können
gleich nach der Ziehung oder den darauf folgenden Tag gegen Rückstellung des gewinnenden
Loses im Rebouten-Saale, später aber im Oasmo-Locale abgcholt werden. Gewinnste, welche
mehr als 6 Wochen lang unbehoben bleiben, werden als dem Fonde der Kleinkindcrbewahr-
Anstalt geschenkt — behandelt werden.

Indem die Hasino-Direktion vor allen den edlen Gebern für ihre zahlreichen und
bedeutenden Beiträge— im Namen des guten Zweckes danket, ladet sie hiemit das verehrte
Publikum zur weiteren Förderung dieses Zweckes durch Abnahme von Losen ein, und wünschet,
daß den Thcilnehmern an diesem gemeinnützigen Unternehmen, nebst dem lohnenden Bewußtsepn,
auch ein heiterer Abend gewonnen werde.

^on der Safino-Direktion
Laibach am 2. April 1854-



derjenigen Gegenstände, welche von den k. Ossino-Mitgliedern als Gewinnste zu der für die
Errichtung einer Ärcinkinderbewahranstalr in Laibach bestimmten Verlosung gespendet wurden.

Gegenstand. Gegenstand.
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Ein
Ein silberner Stricknadelrrager (pcwre-siguille).
Em Damen - Arbcilskastchcn von gepreßten Leder, mit

chinesischen Figuren.
Ein Schwerstem mit golhischcr Verzierung.
Zwölf Bande Oervanles,
E>n Nahkiffen von Marmor.
Ein Damen - Perspective in Form einer Sackuhr.
Ein pokalsörmiges Trinkglas mit braun-gelben ein¬

gebrannten Verzierungen.
Em Stecknadelpolster von weißem Atlas, mit einem

zieilichen gestickten Blumenkranz von Gewürze.
Porträt Seiner Majestät, von Eisen. — Ein Geld¬

beutel — Ein gesticktes Portefeuille.
Eine Nadelbüchse von Silber, in Form eines zier¬

lichen Schlüssels, mit Stiften-
Ein silbernes fagonirtcs Nadelbüchschen.
Ein Cigarren - Mundstück von Meerschaum und Bern¬

stein.
Ein silbernes Eßbesteck, fagonirt im rvthen Futteral.

Eine Kaffehtaffe von Porzellan, mit Blumen.
Eme silberne Gedachtnißmedaille un rolhen Kapsel.
Em Sreckuadelpvlstcr auf Ebenholz.
Ein silbernes Eßbesteck im cothen Futteral.
Em Damen - ArbeiiSkastchen von weißem Holze, mit

.Stahl montirt.
Eine Damen - Arbeit» - Chatoulle von braunem Holze.
Ein Tabaksbeutel von Thtbel.
Ein Pokal von Krystallglas, mit cingeschnittenen An¬

sichten von Töplitz m Böhmen.
Ein Almanach 1834
Zwei Fläschchen Köllnerwaffer.
Ein Fläschchen Parfüm (Violette).
Drei Hemdknöpfchen.
Eine Schachiel mit Naras c? amsrrclas.
Eine Kaffehtaffe von Porzellan, weiß, mit goldenen

Rändern.
Ein Paar Ohrgehänge, schwarz, von Eisen.
Ein Cigarren - Mundstuck, mit einem aus Elfenbein

geschnittenen kleinen Pferde, und Bernstein.
Ein Äibeils-Kästchen von weißem Holze, mit einem

Blumenkränze und Jnschnfr Smivawir.
Ein gehäkelter Geldbeutel runde, Fenn, mit schließe,

(weiß , rose, bttiun , blau, mit Gold in Steinen).
Ein Krystallglas mit Henkel und Deckel, mit In schritt

"Andenken.
Ein gehäkelter Geldbeutel runder Form mit Schließe,

(weiß, roch, blau, mit Golo in Sternen)
Ein in Silber gefaßtes doppeltes Lünette, mit Sprung¬

federn.
Ein AcbeitSbeutcl mit zwei gestickten Landschaften.
Ein Lichtschirm im weißen Holze, mit einen Blumen-

kranz. . —
Thermometer im weißen Holze mit Stahl.
Lichtschirm im schwarzen Holze, mit schwarzer
Stickerei, eine K > n o e r w a r l - A n st a l t vor-
stellcnd, mit Inschrift.
Glas, matt geschliffen, mit Gold.
seidener sogenannter Wurmbeuicl, schwarz und
rolh.

Eine gestickte Brieftasche, mit einem Blumenkränze
und Jagdhunde

Ein Geldbeutel, gestickt mit einem Blumenkranz und
Blumenstrauß

Eine Thcckanne sammt zwei Taffen von Wastgwoock
Em stählernes Gestell mit Lchreibrequisitcn.
Eine nußbaumenc Manner-Toilette.
Ein Mohr von Bronze, als Zahnstocherirägcr.
Ei» Reiscsack mit Schloß.
Eine porzellanene Kaffehtaffe mit Eichen - Guirlande.
Ein Portefeuille von Sstberfadcn. — Em Servierien-

band. —Ein Strickbeutel.
Ein Reisescffel von schwarzem Holze, mit rokhen Ca¬

simir, und grauen schönen Arabesken gestickt-
Eine Zuckcrschale von rothbraunem Glase sammc Deckel,

°(Hyalitk).
Ein Tabakpfeifcnteppich mit Stickerei, Tabakrauch-

gegenstandc verstellend.
Ein Stecknadelpolster sammt Untertasse, einen Tem¬

pel verstellend.
Eine Zündmaschine mit einen Ulanen - Officier.
Ein Paar gestickte Damenpantoffel.
Eine gläserne Kaffchschale, schwarz, mit Gold und

blauen Streifen.
Ein Spiclkästchen von weißem Holze, mit sehr nied¬

lichen gestickten Figürchen
Ein vergoldetes Reisebesteck m Futteral.
Eme muschelförmige Tasse, weiß mit Gold, von

Porzellan
Eine gläserne Blumen - Vase mir Rosen bemahlt.
Ein Vexierbculkl von Leder mit Silber - Schnmchen

besetzt.

Damen - Perspective mit Henkel im rolhen Fut¬
teral.
Almanach 1834. Vesta, mit Stahlstichen.
Ridicul mit einer gestickten Guirlande, von
schwarz - seidenem Stoffe.
niedlich geschnitztes Körbchen von Holz.

Ein Visiten - Karten - Portefeuille, mit Schlaugen-
haut überzogen. j

Ein Haarkamm mir Verzierungen.
Ein GlaS init Henkel und Deckel.
Eine Tatze mit einer Stickerei, (ein Nest von Ka¬

narienvögeln vorstcllend).
Ein Stecknadelpolster, grün , mit Blonden besetzt, mit

Stickerei.
Ein Milchtopf von Waffgevoocl, blau mit weißen

Figmen
Ein Milchtopf von Wast»vvoc>6, licht cRanrois mit

weißen Figuren.
Ein Foulard mit der Ansicht von London.
Em Geldbeutel mit Bronzeschlicßc, rolh und schwarz

mit Tambour - Stickerei.
Ein blaugcstickceS Servicllcnband mit Guirlande.
Em ledernes gepreßtes Portefeuille mit Stickerei von

Innen, einen Blumenkorb und ein Denkmal l
vorstellend.

Ein rothsammelenes Nähkiffen von weißem Holze miss
Gold.

Ein Lesepult von schwarzem Holze, mit schöner Sticke¬
rei von (Ranillss, eine Vase mit Früchten ver¬
stellend.

Eine porzellanene Kaffehschale, weiß mit Gold und
Blumen, im japanischen Geschmacke

Eine fssachilampe mit einer Glas-Landschaft in wei¬
ßem Holze-

Ein Blumenstrauß, Miniatur in schwarzer Rahme.
Ein Portefeuille zu Visitenkarten, mit sehr niedli¬

cher Sttckerei, den Mond von Tarok und eine
Tombola-Karte vorstellend.

Ein Almanach, das Veilchen 1834.
Encyclopädie für die weibliche Jugend von Antrnia

Wutka (12 Bände).
Eine Warlgevooci Obers-Kanne.
Zwei lürknchc Kaffehschalen mit Gold.
Em plaitilies Schreibzeug.
Ein Käppchen von braunem Seidenstoffe mit Gold

verziert.
Eine Blumen-Vase von Krystall.
Ein Kästchen von weißem Holze mit Stahl montirt,

mit einem Blumenkranz-
Ein Nccessar mit Einrichtung von Perlmutter.
Almanach 1834. Vesta, mit Stahl^chen.
Eine meerschaumenc Tabakspfeife.
Eine Zuckerbüchse von schwarzem Holze und Stahl.
Em ' ' ' - -

64
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Sin
Ein
Ein
ElN snu eoiy uno VINU ODatlirt.
Eine Damen - hsrbeilS - Chaloulle, mit Blumenkranz

Eine
Eine
Eme

Ein kleiner Spiegel in weißem Holze, mit einer Lade. §
Ach, Heile Donau - Amsicbien 32 Glücke.
Ein plattirtcr fagonlrter Handleuchier.
Eine aus einer Cocosnuß gemachte Jagdflaschr mil

Trinkbecher.
Ein ArbettSkörbchen von blau und gelb schattirtee!

Wolle.
Ein ScniglaS von Hyalith mit Gold, sammt Unter- j

laste, Deckel und Löffel.
Ein Pokal von schwarzem Glase,

denen Fiauren.
Ein Bluwenglas von brillantirtcm Krystallglase.
Ein Fidibus - Becher von weißem Holze mit Land-

slbaflen.
Eine Visiten - Karten - Brieftasche mit Slickerci.
Em Tabaksbeutel mil zierlicher Seidenstickerei, eine

Tombrla - Gesellschaft verstellend.
Eine DbeirStakche von gcpicßlen schwarzem Leder,

mit chinesischen Figuren.
Ein qelbieidcner Damenknk mit Blumenstrauß.
Ein künstlich gearbeiteter Blumenstrauß von Gewürzen

und Zucker.
Eine.gläserne Zuckcrschale mit Untertellec und Deckel,

(brillantii l).
Ein Flacon wik silbernen Deckel.
Eme Damkulchüize von gelben wnlle steurs Ifoularrl.
Eine Damenschürze von weißen delto.
Ein Poriefeuille mit vier Ansichten von Neapel.
Ein dello dello.

133
134
135
136
137 .... _ .
138 Ein Paar placurle Leuchter zum schieben.

Eine
larwe.

Drei Serviettcnbänder mit Gnirlanden.
Ein kleiner Spiegel mit Flacon.
Eine Garnitur von Eiken-Schmuck: 1) Kette mit

Kien«, 2) Ohrgehänge, 3) zwei Bracaletlen-
4) ein Pfeil.

Ein Damenkästchen von weißem Holze, mit Eamera
obnoura.

Ein Ridicul von schwarzem Leder, mit chinesischen
ö'gurcn.

Ein Servieticnband mit Rosenauirlande.
Ein silberner Schlüstclhaken.
Eine iilberne Zuckerzange mit Filigrain.
Em Portefeuille, guadrillirt roth mit grün
Eine Rauchtabaksdosc mil Guirlande von Leder.
Em gesticktes Bildchen im Gold-Rahmen.
Eine Tabaksdose von
Em -
Ein

. childkiöre.
Cigarren - Fullcral mil Stickerei im rotken Leder.
Schwerstem von roihem Glase in Stahl, mit
Blumenstrauß.
Geldbeutel von Perlen, mit Bronze-Schließe,
gestickter Tabaksbeutel von Perlen,
Trinkglas mil Perlen-Gunlande
Geldbeutel von Seide, rorh und blau schaktirt.

von Fischschuppcn.
silberne Zuckerzange mit Muscheln.
Hortensie im braunen T pfe mit Unkerfatz.
Tbcckanne, ein Mjlchchpsclchn, und eine Zucker¬
dose , alles von gelbem Wallgrvoost,
Kaffehtassc von Porzellan, mir Gold-Guir¬
lande.

(Das Verzeichn iß wird fortgesetzt.)




